
3. Analytische Geometrie   ( 20 Punkte) 
 

Die Punkte  A ( 3 ; 1 ; 1 ),  B ( 9 ; 7 ; 1 ),  C ( 3 ; 7 ; 1 ) und  D ( 3 ; 7 ; 7 )  sind Eckpunkte 
einer dreiseitigen Pyramide (siehe Skizze): 

 
                                                                                     
(Skizze nicht maßstäblich) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
a) Weisen Sie nach, dass die Seitenkanten AC  , BC  und DC  gleich lang und paarweise 

orthogonal zueinander sind. 
Berechnen Sie das Volumen der Pyramide. 
 

b) Bestimmen Sie den Mittelpunkt  M  der Seitenkante DC . 
Zeigen Sie, dass der Punkt  F ( 7 ; 7 ; 3 )  auf der Seitenkante BD  liegt. 
 

c) Geben Sie eine Normalengleichung der Ebene  E  an, die durch die Punkte F, M und   
G ( –1 ; 3 ; 4 )  verläuft. 
 

d) Die Seitenkante  AD  wird von der Ebene E  im Punkt H geschnitten. 
Berechnen Sie die Koordinaten von H. 
 

e) Berechnen Sie den Flächeninhalt der Schnittfigur  HFM. ∆
 
f) Berechnen Sie den Schnittwinkel zwischen der Ebene E und der Ebene E1, die durch die  

Grundfläche der Pyramide ∆ABC bestimmt ist. 
 
 
  

 Lösung in Kurzform: 
 
  

3.a) Seitenkanten 
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  →  die Vektoren sind gleich lang und paarweise orthogonal zueinander 
   
 Volumen Grundfläche rechtwinkliges Dreieck  ABC     ∆
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3.b) 
Mittelpunkt von 
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  M ( 3 ; 7 ; 4 ) 
   

 F liegt auf BD  Gerade  g(B;D):   
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  für  r = 2/3  ist  F ∈g , da  
















−
⋅+
















=

















6
0
6

3
2

7
7
3

3
7
7

  

  und da  0 < r < 1  ist, liegt F  zwischen D und B und damit auf  BD  
   

3.c) Ebene E(F;M;G) Parametergleichung  E:    
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 mit G ( –1 ; 3 ; 4 ) aus   und        folgt mit   zx nn −= 40 zx nn 440 −−= 1=xn

  ein möglicher Normalenvektor   
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  Normalengleichung  E:   0
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  →   (x – 3)⋅1 + (y – 7)⋅(-1) + (z – 4)⋅4 = 0 
  Koordinatengleichung E:  x – y + 4z = 12 
   

3.d) 
Schnittpunkt  H 
Seitenkante AD  
mit E 

Geradengleichung g(A,D):    
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  in die Ebene E :  (     r = 1/3 12)61(4)61()03 =+++−+ rrr →
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  →   H ( 3 ; 3 ; 3 ) 
   

3.e) Flächeninhalt 
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3.f) Winkel Winkel zwischen den Ebenen ist gleich dem Winkel zwischen den 
Normalenvektoren   

  ABCECD ⊥  (in a) gezeigt)  
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  Normalenvektor von E  ist   
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